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Die Großgemeinde Zistersdorf 
hat viel zu bieten. Und gerade 
diese vielseitigen Vorteile, die-
ses Lebensgefühl, wollen wir in 
einer modernen und anspre-
chenden Marke verpacken. 
Mit einem Blick auf das neue 
Logo und auf den neuen Slo-
gan soll die Persönlichkeit der 
Region greifbar gemacht wer-
den. Durch ein einheitliches 
Design und professionelles 
Auftreten ebnen wir den Weg 
in die Zukunft und erhöhen so 
die Attraktivität für die Wirt-
schaft und die Bewohner der 
Großgemeinde.
Die neue Ausrichtung soll ge-
nutzt werden, um mit der Zeit 
zu gehen und verstärkt auf di-
gitale Kommunikationskanäle 

(Website, E-Mail, Social Me-
dia) zu setzen. 
Ein Projekt dieser Größenord-
nung möchten wir natürlich 
nicht im stillen Kämmerlein 
entwickeln, sondern die Sicht-
weise und die Ideen der Bevöl-
kerung einholen und Sie somit 
aktiv an der Neugestaltung 
der Großgemeinde teilhaben 
lassen. Deshalb laden wir Sie 
alle herzlich ein, an unserer 
Online-Umfrage teilzunehmen. 
Mehr Informationen dazu fi n-
den Sie auf Seite 5. 
In einem ersten Schritt wer-
den alle Ideen gesichtet für 
eine Umfeldanalyse. (Was 
zeichnet uns im Vergleich zu 
umliegenden Gemeinden und 
Regionen aus?) Das Steue-

rungskomitee rund um Bür-
germeister Doschek wird 
gemeinsam mit der lokalen 
Agentur strike (Alexander 
Streihammer) ein Konzept 
für die Neuausrichtung 
entwickeln und im näch-
sten Schritt die grafi sche 
Ausarbeitung umsetzen. 
Die neue Marke wird im 
Sommer 2020 präsentiert.

Bürgermeister
Helmut Doschek
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2 ZISTERSDORFER RATHAuSPOST

Ihr Ansprechpartner:
Stefan Herdlitschka

Hofer Profihandwerker GmbH
Wienerstraße 66a
A-2193 Wilfersdorf

☎ +43 (0) 699 / 150 584 00
✉ profihandwerker@hofer.net

 
Sie wollen Ihre Terrasse zu einem 

Wohlfühlort gestalten? 
Die Profihandwerker machen‘s möglich!

Vom Aushub über den Pooleinbau bis zu den 
Pflasterarbeiten - so unkompliziert war der Weg zu 

Ihrer Traumterrasse noch nie.

Änderungen im Gemeinderat
Rücktritt von Stadträtin Monika Poyss und Gemeinderat Thomas Kern

Gemeinderat Thomas Kern hat 
sein Mandat mit Ende Mai zu-
rückgelegt. »Aus gesundheit-
lichen Gründen ist es mir nicht 
mehr möglich, meine Verpfl ich-
tungen als Gemeindevertreter 
bis zur Gemeinderatswahl im 
nächsten Jahr ohne Abstriche zu 
erfüllen«, begründet Kern seinen 
Schritt, der auch Obmann der 
Mittelschulgemeinde und Ob-
mannstellvertreter der Polytech-
nischen Schulgemeinde war.
Dieser Rücktritt bedeutete eini-
ge Änderungen. neu in den Ge-
meinderat berufen wurde Ga-
briele Ehmayer aus Zistersdorf. 
Von den Mitgliedern der Mit-
telschulgemeinde wird nun ein 
Obmann zu wählen sein. Zu ei-
ner Sitzung wird vorraussichtlich 
Ende Juni eingeladen. Auch in der 
Polytechnischen Schulgemein-
de wird als nachfolge von Kern 
ein Stellvertreter zu wählen sein.  
In der Polytechnischen Schulge-
meinde sind Vertreter der Ge-
meinden Hohenau an der March, 
neusiedl an der Zaya, Ringels-
dorf-niederabsdorf und Zister-
sdorf stimmberechtigt.
Weiters sind vom Gemeinderat 
die mit dem Rücktritt von Kern 
frei gewordenen Ausschussstel-
len neu zu besetzen. Die Sitzung 
des Gemeinderates fi ndet zwar 
erst annähernd zeitgleich mit der 

Zustellung dieser Ausgabe statt, 
doch eine Vorschau erscheint 
möglich. (Die Ergänzungswahlen 
haben auf Grundlage eines Wahl-
vorschlages der ÖVP zu erfol-
gen.)

Thomas Kern war Gemein-
derat mit Herz und enga-
gierter Obmann der Neuen 
Mittelschule. 

Monika Poyss (Foto: Rund-
umadum 2018) legt ihr 
langjähriges Amt als Stadt-
rätin nieder.   Strassensperre I

Aufgrund einer Baustel-
le wird die Landesstras-
se von Palterndorf nach 
Gösting von 15. Juli bis 
23. August 2019 gesperrt 
sein. Die umleitung führt 
über die »Serpentinen-
straße«. 

  Strassensperre II
Die Zufahrt zum K9 in 
der Schlossgasse ist wie-
der ungehindert mög-
lich. Grund für die Sperre 
des Fahrstreifens waren 
Anzeichen von »Alters-
schwäche« einer der vie-
len unterkellerungen Zi-
stersdorfs. Dieses wurde 
durch ein Wasserleitungs-
gebrechen hervorgerufen. 

In KÜRZE

Wirtschaftsstadträtin Monika 
Poyss hat Anfang Juni ihren Rück-
tritt erklärt. Dieser Schritt war 
so gewählt, dass alle erforder-
lichen nachbesetzungen durch 
den Gemeinderat in der be-

reits für 14. Juni geplanten Sit-
zung durchgeführt werden kön-
nen. (Bei einem Rücktritt eines 
Mitgliedes des Stadtrates ist der 
Gemeinderat jedenfalls innerhalb 
von zwei Wochen für eine nach-
besetzung einzuberufen.)
Abgesehen vom Vorsitz im Wirt-
schaftsausschuss war Poyss Stell-
vertreterin des Obmanns der 
Mittelschulgemeinde, Kassaprü-
ferin im HTL-Verein und Vertre-
terin im Beirat der Ersten Spar-
Casse Bank.
Die nachfolge als Mitglied des 
Stadtrates hat über Vorschlag der 
ÖVP durch Wahl im Gemeinde-
rat zu erfolgen. Geplant ist, dass 
Steinmetzmeister Gernot Krip-
pel zur Wahl vorgeschlagen wird. 
Das setzt voraus, dass Krippel als 
neues Mitglied in den Gemein-
derat berufen wird. Wegen noch 
offener Fristen sind wirksame 
Schritte zur umsetzung erst 
nach Drucklegung dieser Ausga-
be möglich.
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Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger!

Der Sommer ist voll durchgestartet. In den Betrieben der Ge-
meinde wird auch im Sommer durchgearbeitet. 
Mit dem Ferienprogramm 2019 sorgt die Gemeinde in  
Zusammenarbeit mit der Volkshochschule für eine insgesamt 
6-wöchige Möglichkeit der Betreuung aller Schulkinder von 
der ersten bis zur achten Schulstufe. Im Bereich der Kinder-
gartenkinder wird die Gemeinde auch dieses Jahr wieder für 
eine den ganzen Sommer durchgängige Betreuung sorgen.

Projekte wie die Renovierung des Gemeindegasthauses und 
der Bau einer Aufbahrungshalle in Zistersdorf werden weiter 
betrieben. Im Bereich der Mobilität und der Verbesserung der 
Infrastruktur (Glasfaserausbau, Mobilfunk, Straßenbau) macht 
die Arbeit auch in den Sommerferien keine Pause.
Besondere Eckpunkte bilden zum einen die Schaffung einer 
Betreuungsstätte für Kinder bis zum dritten Lebensjahr. Ein 
erstmaliges Projekt dieser Art! Zum anderen soll unter Mithilfe 
der Großgemeinde ein »Regionalshop« entstehen, mit dem für 
die hervorragenden Produzenten aus Gemeinde und Region 
eine zentrale Verkaufsstelle geschaffen werden soll.

Einen Startschuss gab es für die Marke Zistersdorf. In den 
Sommermonaten werden wir deshalb mit Onlinefragebögen 
an Sie herantreten (auch zur freien Entnahme im Rathaus). 
Einfach ausfüllen und in die bereitgestellte Box einwerfen. Da-
mit soll eine möglichst breite Einbindung unserer Bürger in 
diesen Prozess geschaffen werden. Nicht die Politik alleine, 
sondern unsere Bevölkerung darf und soll hier mitbestimmen 
können.

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, einen 
schönen und hoffentlich erholsamen Sommer 2019, unseren 
Landwirten eine gute und gelungene Ernte und euch, liebe 
Kinder, schöne Ferien und vor allem viel Spaß.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Bürgermeister
Helmut Doschek V
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Neue Bestimmungen im Straßenverkehr

Im März wurden einige gering-
fügige Änderungen der Straßen-
verkehrsordnung vorgenommen. 
Dazu ein Überblick:
Abbiegen bei Rot: Ein neues 
Verkehrszeichen weist darauf hin, 
wenn bei einer ampelgeregelten 
Kreuzung bei Rot das Rechtsab-
biegen erlaubt ist. Es ist eine wei-
ße Tafel neben dem roten Am-
pellicht, auf dem ein grüner, nach 
rechts zeigender Pfeil abgebildet 
ist. (Diese Erlaubnis gilt nicht für 
Lastkraftfahrzeuge und Busse mit 
einem höchstzulässigen Gesamt-
gewicht von mehr als 7,5 t.)
Radfahrstreifen: Am Ende 
eines Radfahrstreifens ist, wenn 
dieser im Verlauf einer Fahr-
bahn endet, das Reißverschluss-
System anzuwenden. (Als erster 
darf jener Verkehrsteilnehmer 
fahren, dessen Fahrstreifen nicht 
endet, dann abwechselnd.)
Radfahrausweis: Das Min-
destalter für die Radfahrprüfung 

von Kindern, um alleine mit dem 
Fahrrad unterwegs zu sein, wur-
de gesenkt (bisher 10. Geburts-
tag). Möglich ist dieser Ausweis 
nach einer Prüfung, wenn die 4. 
Schulstufe besucht wird und das 
9. Lebensjahr vollendet ist.
Tretroller: Das Alter fürs Fort-
bewegen mit einem Tretroller 
(ohne Motor) wurde von 12 auf 
8 Jahre gesenkt. Gefahren wer-
den darf auf Gehsteig, Gehweg, 
in Fußgängerzone oder Wohn-
straße oder in Begegnungszonen 
(in diesem Fall nur auf dem Geh-
steig).
Skateboards, Drei- und Einrä-
der dürfen auf Fahrbahn, Radweg 
oder Radfahrstreifen nicht ge-
nutzt werden.
Inlineskates und Rollschuhe 
dürfen auf Gehsteigen, Rad-
fahranlagen, Radfahrstreifen im 
Ortsgebiet, in Wohn- und Spiel-
straßen, Begegnungs- und Fuß-
gängerzonen verwendet werden.

Bauordner im RAthaus
Im Bauamt der Gemeinde liegt der »NÖ Bauordner« der Ener-
gie- und Umweltagentur Niederösterreich auf. Diese Broschüre 
beantwortet viele Fragen, die sich rund um den Hausbau stellen.
Die Auswahl des Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der En-
ergiestandard, die Finanzierung des eigenen Bauvorhabens und 
vieles mehr sind zentrale Fragen vor dem Bau der eigenen vier 
Wände. Um dabei eine bestmögliche Unterstützung zu bekom-
men, wurde der neue NÖ Bauordner erstellt.
Viele Entscheidungen beim Hausbau wirken noch Jahrzehnte 
nach. Besonders wenn es um eine energiesparende Bauweise 
geht. Der Bauordner enthält wichtige Informationen rund um das 
Thema Neubau und Sanierung, Checklisten und Planungshilfen.

Gefahr für alte Bäume
Die Beurteilung einer Haftung von Baumbesitzern wurde in den 
zurückliegenden Jahren stark ausgedehnt und führte bei herabfal-
lenden Ästen nicht nur zu Haftung (Schadenersatz), sondern fall-
weise auch dazu, dass Personen dafür zur Verantwortung (fahrläs-
sige Körperverletzung) gezogen wurden.
Die Ungewissheit von drohenden Haftungsfragen führt dazu, 
dass Bäume immer öfter vorsichtshalber gefällt werden. Diese 
»Sicherheitsschnitte« haben zur Folge, dass bedauerlicherweise 
vor allem auch ältere Bäume gefällt werden.
Durch Öffentlichkeitsarbeit soll in Zukunft versucht werden, in 
der Bevölkerung wieder für mehr Bewusstsein im Umgang mit 
der Natur zu sorgen.
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Wir verwenden ausschließlich Original-Ersatzteile!

EU-Wahl
So hat die Gemeinde Zistersdorf gewählt

Ein Überblick zur Frage, wie die 
Wahlberechtigten der Großge-
meinde bei der EU-Wahl am 26. 
Mai gewählt haben. In Klammer 
zum Vergleich die Ergebnisse der 
EU-Wahl des Jahres 2014.
Von den 4.403 (4491) Wahlbe-
rechtigten haben 2.595 (2.389) 
in einem Wahlsprengel der 
Großgemeinde ihre Stimme ab-
gegeben. 403 Personen haben 
die Möglichkeit der Briefwahl in 

Anspruch genommen und ihre 
Stimme an die Bezirkshaupt-
mannschaft geschickt, wo diese 
ausgezählt wurde.
Damit errechnet sich eine Wahl-
beteiligung von 58,9 (53,2) Pro-
zent. Zu berücksichtigen ist da-
bei, dass bei dieser Berechnung 
die 403 Wahlkartenwähler nicht 
einbezogen worden sind. Zu den 
2.595 Wählern in den Wahlloka-
len müssten auch jene der 403 

Zistersdorf
bekommt ein
neues Gesicht 
Die Großgemeinde Zistersdorf hat viel zu bieten. Und 
gerade diese vielseitigen Vorteile, dieses Lebensgefühl, 
wollen wir in einer gemeinsamen Marke verpacken. 
Mit einem Blick auf das neue Logo und auf den neuen 
Slogan soll die Persönlichkeit der Region greifbar 
gemacht werden. Durch ein einheitliches Design und 
professionelles Auftreten ebnen wir den Weg in die 
Zukunft und erhöhen die Attraktivität für die Wirtschaft 
und Bevölkerung.

Warum benötigt eine Großgemeinde eine Marke?
In der Privatwirtschaft, also bei Unternehmen, spielt die ein-
heitliche Kommunikation und das einheitliche Erscheinungs-
bild schon immer eine entscheidende Rolle. So wird die Wie-
dererkennbarkeit der Marke gesteigert und so werden auch 
neue Kunden erreicht. Auch im öffentlichen Bereich gibt es 
einen starken Trend, sich als Großgemeinde, als Lebensraum 
und als Wirtschaftsstandort nach außen gut zu positionieren, 
um so die Attraktivität zu steigern.

Wir haben doch ein Wappen?
Die neue Marke soll das Wappen natürlich nicht ablösen. Das 
Wappen wird immer Teil unserer Geschichte sein und auch 
bleiben. Die neue Marke soll kommunizieren, wofür die Groß-
gemeinde jetzt und in den nächsten Jahrzehnten stehen soll. 

„Die Entwicklung einer Marke, eines neuen und 
einheitlichen Auftretens unserer Großgemein-
de, erhöht maßgeblich die Attraktivität und ist 
der richtige Schritt in eine digitale Zukunft.“
Bürgermeister Helmut Doschek

Wir alle sind die Großgemeinde Zistersdorf, deswegen 
möchten wir die ganze Stadtgemeinde einladen bei der 
Markenentwicklung mitzuwirken.
Auf neu.zistersdorf.at finden Sie weiterführende 
Informationen und können ganz einfach Ihre Stimme 
abgeben. Uns interessiert brennend, was die Großge-
meinde für Sie ausmacht. Was macht unsere Gegend 
so lebenswert, was macht uns einzigartig? Die 
Teilnahme erfolgt online und der Fragebogen liegt auch 
auf der Gemeinde im Bürgerservice auf, einfach vorbei-
kommen und ausfüllen.

Alexander Streihammer
Geschäftsführer der Agentur strike.
+43 664 389 53 57
office@strike.co.at

Klemens Steiner
Projektleiter und Ansprechperson
+43 6991 2401 127
klemens.steiner@zistersdorf.gv.at

Helmut Doschek
Bürgermeister
Stadtgemeinde Zistersdorf

Besucht uns bei der Bausteinaktion
am Rundumadum
21.06.2019

Jetzt mitmachen
Online-Teilnahme bis 10.07.2019

Zur Online-Umfrage
neu.zistersdorf.at

Markenentwicklung

Ziele der neuen Marke
Präsentation des neuen Auft ritts Mitte 2020

sei einzigartig
sei besonders

DESIGN | WEB | MARKETING

In Zusammenarbeit mit

� Erarbeitung der Positionierung
Was macht die Großgemeinde aus? Welche Ideen für 
die Stadt der Zukunft gibt es?

� Konzept & Logoentwicklung
Auf Basis der Ergebnisse der Umfrage und einer 
intensiven Recherche entsteht das Konzept für die 
Marke, für die Persönlichkeit der Großgemeinde. Diese 
Persönlichkeit übersetzen wir in ein ansprechendes 
Logo, einen Slogan, Farben und Schriften. Also ein 
Gesamtkonzept, das sich auf allen Aussendungen, auf 
der Website und auch in allen Katastralgemeinden 
wiederfinden lässt.

� Digitale Kommunikation
In einer sich schnell ändernden Kommunikationswelt 
wollen wir uns mehr auf digitale Kanäle (Social Media, 
Website, E-Mail, ...)  fokussieren.

Ersatzteile jeglicher Art für 
Autos sind direkt im Zentrum 
von Zistersdorf erhältlich. Ein 
Besuch von »AMV - Autoteile« 
lohnt sich auch im Zuge von 
Rundumadum. Kinder können 
hier ihr künstlerisches Talent 
unter Beweis stellen. 

Ersatzteile im Zentrum
Neue Geschäftseröffnung in Zistersdorf

Im Zentrum von Zistersdorf, im 
früheren Spielegeschäft der Fa-
milie Obermaier am Kirchen-
platz, gab es vor wenigen Wochen 
eine Geschäftseröffnung. Mit der 
Geschäftsbezeichnung »AMV – 
Autoteile« werden Ersatzteile 
für Kraftfahrzeuge angeboten. 
»Dabei handelt es sich um nach-
gebaute Teile, die hinsichtlich der 
Qualität keinen Vergleich zu Mar-
kenprodukten scheuen müssen«, 
erklärt Firmenchef Björn Lede-
rer das Firmenkonzept.
Der Handel mit Ersatzteilen 
stellt kein Neuland für den ge-
bürtigen Wiener dar, der seit 
nunmehr neun Jahren in Waiden-
dorf wohnt. Daraus leitet sich 
auch seine Geschäftsverlegung 
(von Wien) nach Zistersdorf ab: 
Damit hat der 48-Jährige, der 
schon seit mehr als 30 Jahren 
in der Kfz-Branche tätig ist, die 
Wegstrecke fürs Pendeln zum 
Geschäft verringert. Lederer 
wohnt mit Gattin in der Nach-
bargemeinde und hat vom Nach-
wuchs (vier Kinder) die Pflege 
von zwei Enkelkindern übernom-
men.
Trotz kurzer Zeit seit dem Start 
hat sich Lederer in Zistersdorf 
schon eingewöhnt und auch 
schon zugesagt, beim Stadtfest 
Rundumadum mitzumachen. 
Ausgedacht wurde dafür ein Kin-

dermalwettbewerb. Der erste 
Preis für die Siegerin oder den 
Sieger ist schon ausgestellt. Es 
wartet ein Kuschelbär, nicht zu 
übersehen in der Auslage unter 
den Ersatzteilen, denn dieser hat 
die Größe eines Kindes.

Antragsteller für Wahlkarten ein-
bezogen werden, die ihre Stimme 
verschickt haben.
In der Großgemeinde erreichte 
die ÖVP einen Stimmenanteil 
von 51,0 %. Zweitstärkste Partei 
wurde die FPÖ mit 20,6 Prozent. 
Die SPÖ erreichte einen Stim-
menanteil von 17,6 Prozent. Mit 
5,0 Prozent und einem Plus von 
vier Stimmen (126 und 122 Stim-
men) landete die Partei NEOS 
knapp vor den Grünen (4,9 %). 
EUROPA wurde von 16 Per-
sonen (0,6 %), die KPÖ von 7 
Personen (0,3 %) gewählt.
Bei den Wahlkarten ist zu be-
rücksichtigen, dass der Antrag 
auf Ausstellung einer Wahlkarte 
nicht in allen Fällen zur Stimmab-
gabe geführt hat. Für die Groß-
gemeinde ist das bei dieser Wahl 
für vier Wähler dokumentiert. 
Dies deshalb, weil das Gesetz 
auch die Möglichkeit vorsieht, 
Fehler bei der Zustellung der 
Wahlkarte zu korrigieren.
Jene Wahlkarten, die nicht zuge-
stellt werden konnten und damit 
auch am Freitag vor dem Wahltag 
noch bei der Post hinterlegt wa-
ren, konnten im Gemeindeamt 
abgeholt werden. Damit gab es 
eine zweite Chance fürs Abholen 
der Wahlunterlagen.
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Im März 2019 feierte die Thermische Verwertungsanlage 
der FCC Zistersdorf GmbH ihr 10 jähriges Bestehen. Die 
Produktion hat sich dank des Engagements der Mitarbeiter 
und dem positiven Umfeld als sehr zuverlässig erwiesen 
und alle Erwartungen in Hinblick auf ökologische und 
technologische Leistungsfähigkeit übererfüllt. In 10 Jahren 
wurden 1 Milliarde Kilowattstunden Strom erzeugt und von 
den Haushalten der Bezirke Gänserndorf und Mistelbach 
mehr als 250.000 Tonnen Restmüll übernommen.

In unmittelbarer Nachbarschaft wird seit 2013 im Auftrag 
der Stadtgemeinde Zistersdorf ein Abfallsammelzentrum 
betrieben, das derzeit 10 Mitarbeiter beschäftigt. Der 
Betrieb wächst sehr schnell, sodass in Kürze ein 
Verwaltungsbau mit modernem Sozialbereich errichtet wird.

Neben der Anlage wird die APG (eine Verbundtochter, die 
für den Ausbau und Betrieb des Hochleistungsstromnetzes 
verantwortlich ist) interimistisch ab September dieses Jahres 
ein Zwischen- und Montagelager für die zu errichtende 
Weinviertel-Hochspannungsleitung herstellen. Das Vorhaben 
wird voraussichtlich 2023 abgeschlossen sein.

Derzeit werden in einer Studie die Möglichkeiten einer 
Klärschlammtrocknungsanlage neben der Thermischen 
Verwertungsanlage geprüft. Das Projekt soll das zukünftige 
Thema einer geordneten Klärschlammentsorgung der 
umliegenden Gemeinden unterstützen. Es ergeben 
sich hervorragende Synergien zur Anlage der FCC, da 
Abwärme und Strom direkt genutzt, Abluft und Abwasser 
in der Anlage entsorgt werden können - und getrocknetes 
Material zur vielseitigen Verwertung bereitgestellt werden 
kann.

10 Jahre FCC Zistersdorf 
Mit voller Kraft voraus

Weitere Infos zur FCC Zistersdorf unter: 
www.fcc-group.at

KONTAKT 
 

FCC Zistersdorf Abfall Service GmbH 
Am Ziegelwerk 4, 2225 Zistersdorf 

Tel.: 02532/80470, Mail: zido@fcc-group.at

Ehrenring für Peischl
Altbürgermeister erhält Ehrung der Gemeinde

Alt-Bgm. Wolfgang Peischl wur-
de für sein kommunalpolitisches 
Wirken der Ehrenring der Stadt-
gemeinde verliehen. Die Über-
gabe erfolgte im Rahmen des 
Frühlingskonzerts vom Orche-
sterverein Zistersdorf am 5. Mai 
im K9.
Bei der Auszeichnung gab es eine 
Verzögerung und unvorherseh-
bares. Die Ehrung wurde vom 
Gemeinderat in der Sitzung vom 
10. Dezember 2018 einstimmig 
beschlossen. Der naheliegende 
Zeitpunkt für die Übergabe wäre 
demnach der neujahrsempfang 
im Jänner gewesen, doch das 
war wegen der urlaubspläne des 
Ende november zurückgetre-
tenen Altbürgermeisters nicht 

möglich. Ein entsprechender An-
lass war der von Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner geplante Besuch in 
Zistersdorf. (Dieser Termin im 
nordöstliche Weinviertel der 
Landeshauptfrau war ideal zu 
verbinden mit der 40-Jahr-Feier 
des Museumsdorfes in nieder-
sulz an diesem Tag.) 
Doch dazwischen kam eine Au-
genoperation, die eine Absage 
durch das Landesoberhaupt zur 
Folge hatte.
Peischl steht hinsichtlich der 
Amtsdauer der Bürgermeister 
im Spitzenfeld. Insgesamt war er 
26 Jahre 7 Monate und 23 Tage 
in der Gemeindepolitik tätig, da-
von mehr als 15 Jahre als Bürger-
meister.

Altbürgermeister Peischl und seine Frau Anita (li.), die sich wie 
ihr Mann, stets für die Gemeinde engagiert hat. 

Weinfeste 
Juli-November  

2019
22.-26.7.

27.-28.7.

17.00

15.00

„Offener Keller“

Weingut Schödl

Loidesthal, Kellergasse der Winterseite

9.-11.8. 16.00
„Weintage & Hoffest, R. Frohner“

Loidesthal, Winterseite 54

11.11. 11.00
„Weintaufe“, J. Schweighofer

Zistersdorf, Am Iselberg

11.11. 14.00
Jungweinverkostung, Fam. Wiedermann

Zistersdorf, Alte Marktstraße 2

11.11. 16.00
Jungweinverkostung, Ehm Walter

Zistersdorf, Alte Marktstraße 13
©
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Juli + 
August

75. Geburtstag
Marianne Horst, Maustrenk
Robert Schwarzmann, Großinzersdorf
Manfred Siegl, Gösting
Otto Diertl, Beethovengasse

80. Geburtstag
Gertrude Bruckner, Großinzersdorf
Theodor Müller, Hanggasse
Anna Ehm, Stadtgrabengasse
Christine Kohzina, Dürnkruterstraße
Christine Schöller, Großinzersdorf
Johann Amon, Loidesthal
Hildegard Schober, Großinzersdorf
Rosa Falmbigl, Großinzersdorf
Rosalia Hofecker, Stadtgrabengasse
Georg Helm, Loidesthal
Erich Ritter, Alte Marktstraße
Erich Wilfi ng, Maustrenk

85. Geburtstag:
Anna Schramm, Friedhofgasse
Johanna Strobl, Ziehrergasse
Theresia Ganneshofer, Hauptstraße
Theresia Ferencz, Beethovengasse

90. Geburtstag:
Maria novosad, Schubertgasse
Hermine Gnadenberger, Maustrenk

95. Geburtstag:
Anna Manhart, Kirchenplatz
Anna Denk, Alte Marktstraße

Silberne Hochzeit:
Renate und Werner Ritter, Meierhofgasse
Brigitte und Robert Bahr, Loidesthal
Elvira und Josef Stoiber, Gösting
Beate und Franz Schwarzmann, Gösting

Goldene Hochzeit:
Sabine und Werner Girsch, Blumenthal
Hermine und Franz Rauscher, Petzmayergasse
Leopoldine und Josef Ribisch, Windisch Baumgarten
Elsa und Manfred Huber, Grillparzergasse
Anna und Heinrich Haidl, Großinzersdorf
Josefa und Franz Heindl, Großinzersdorf

Diamantene Hochzeit:
Ingeborg und Alfred Krammer, umfahrungsstraße

JubilareVeranstaltungen
  18.06.2019

19.00 Abschlusspräsentation der Mittelschule Zistersdorf, 
Stadtsaal im K9

  20.06.2019
13.00 Feuerwehr Bezirksjugend Leistungsbewerb, 18 uhr 

Siegerehrung, Am Pferdesportplatz
  21.06.2019

16.00 »RunDuMADuM«, wir erleben die Stadt Zisters-
dorf, Stadtzentrum, Stadtgemeinde Zistersdorf

22.00 Sonnwendfest mit Sonnwendfeuer am Pferdesport-
platz, Pferdesportverein

23.00 Sonnwendfest und Summer Opening Party am Pfer-
desportplatz mit Feuerwerk um 23 uhr, Pferdesport-
verein

  25.06.2019
18.00 Klassenabend der Musikschule Zistersdorf, Klasse 

Karl Seimann (Blechblasinstrumente), Kellerbühne
  06.07.2019

18.00 Sozialheuriger für Team Österreich Tafel, Schloss 
Zistersdorf (Innenhof), Rotes Kreuz

  13.07.2019
18.00 Feuerwehrfest in Gaiselberg mit dem »Poybach Duo«, 

Platz vor dem Gemeindezentrum

EVERYBODYS DARLEHEN 
MIT PAUSCHALEN UND 
FLEXIBLEN RATEN

www.wuestenrot.at

Georg Niessner
Finanzberater
0664/13 49 398
georg.niessner@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:
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Veranstaltungen

Die Orchestervereinigung begrüßte den Frühling mittels einem Konzert im Stadtsaal im K9.

Vorschau Ausgabe Aug./Sept. 2019
Redaktionsschluss:  8. August
Zustellung:  ab 19. August

  14.07.2019
09.15 Festmesse und Frühschoppen in Gaiselberg mit den 

»Zomgwiafl tn«, Platz vor dem Gemeindezentrum, 
Feuerwehr Gaiselberg

  25.07.2019
07.00 Jahrmarkt in Zistersdorf, Kirchenplatz

  26.07.2019
18.00 Loidesthaler Wiesnfest, Open Air Event mit »WOXX», 

Gelände des uSC Loidesthal
19.00 Feuerwehrfest und nasslöschbewerb (ab 20 uhr) in 

Windisch Baumgarten, Feuerwehrhaus
  27.07.2019

19.00 Feuerwehrfest in Windisch Baumgarten mit den »Ran-
gers«, Feuerwehrhaus

  28.07.2019
09.30 Loidesthaler Wiesnfest, Feldmesse und Frühschoppen 

mit der Ortsmusik Loidesthal, Gelände des uSC Lo-
idesthal, uSC Loidesthal

  28.07.2019
09.00 Festmesse und Frühschoppen mit den »Zomgwiafl tn«, 

Feuerwehrfest in Windisch Baumgarten, Feuerwehr-
haus

  17.08.2019
16.00 Hoffest bei Familie Steineder, Sommerseite 12, 

Loidesthal
  18.08.2019

15.00 Hoffest bei Familie Steineder, Sommerseite 12, 
Loidesthal

  30.08.2019
17.00 Feuerwehrfest in Zistersdorf, 20 uhr Finale zum Stein-

bergcup, ab 22.30 uhr Siegerehrung, Feuerwehrhaus
  31.08.2019

17.00 Feuerwehrfest in Zistersdorf mit »Red Devils», Feuer-
wehrhaus

  01.09.2019
10.30 Feuerwehrfest in Zistersdorf mit »Schüttblech»,  

13.30 uhr Tombolaverlosung, Feuerwehrhaus


